
39. Jahrgang Nr. 38 vom 23.09.2011 
 

Stadtentwicklungs-
ausschuss 
 

Einladung 
 

Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 
666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur 12. 
Sitzung des Stadtentwicklungsaus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel 
am 
 
Dienstag, den 27.09.2011, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Müns-
tereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung 
und Beschlussfähigkeit des Stadt-
entwicklungsausschusses Erläute-
rung: Hierzu wird auf § 9 i.V.m. § 23 
der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die 11.Sitzung des Stadt-
entwicklungsausschusses vom  
28.06.2011 Erläuterung: Hierzu wird 
auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. a)Handwerkerhof/"Fashion-Center" 
hier: Gesamtkonzept 
b) 5. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 29 d "Südliche Vorstadt" im 
beschleunigten Verfahren nach § 13 
a BauGB als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung 
hier: Beschluss über die eingegan-
genen Stellungnahmen anl. der Ver-
fahren gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 
2 BauGB, Satzungsbeschluss 

 
 

4. Fachmarktzentrum/Nördliche Vor-
stadt 

 
 

5. 1.) 5. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 6 "Industriegebiet Iversheim"
hier: Abwägungsbeschlüsse, Sat-
zungsbeschluss 
2.) Mitteilung zu weiteren Bauprojek-
ten der Fa. Greven 

 
 

6. Windkraft 
hier: neuer Erlass/Konzentrations-
zonen/Waldflächen/städt. Flächen 
und Antrag der SPD-Fraktion vom 
08.08.2011 - "Erneuerbare Energien 
für die Bürgerinnen und Bürger von 
Bad Münstereifel 
hier: planungs- und baurechtliche 
Prüfung von Konzentrationszonen für 
die Errichtung von Windfarmen" 

 
 

7. Beschilderung eines "Historischen 
Weges" in der Kernstadt Bad Müns-
tereifel 

 
 

8. Maßnahmen zur Geschwindigkeits-
regulierung am Ortseingang Bad 
Münstereifel-Mutscheid 

 
 

9. Verkehrsregelungen in der Straße 
"Friesenbenden"  in Bad Münsterei-
fel-Schönau; 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
04.07.2011 

 
 

10. Öffentliche Telekommunikation; hier: 
Standortoptimierungen im Stadtge-
biet - Antrag der Telekom Deutsch-
land GmbH vom 02.09.2011 

 
 

11. 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 18 "Eicherscheid" im beschleu-
nigten Verfahren gem. § 13 a BauGB 
ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung; 
hier: Abwägungsbeschlüsse, Sat-
zungsbeschluss 

 
 

12. 5. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr.11 "Nöthener Berg"; 
hier: Entwurfs- und Offenlagebe-
schluss 

 
 

13. 22. Änderung des Flächennutzungs-
planes Bad Münstereifel, Bergstraße
hier: Aufstellungs-, Entwurfs- und 
Offenlagebeschluss 

 
 

14. Ergänzungssatzung gem. § 34 Abs. 
4 Nr. 3 BauGB Bereich "Auf dem 
Waasem", Iversheim; 
hier: Entwurfs- und Offenlagebe-
schluss 
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15. Antrag auf Änderung des Flächen-
nutzungsplanes für das Grundstück 
Gemarkung Effelsberg, Flur 5, Flur-
stück 215 - Effelsberg, Max-Planck-
Straße 

 
 

16. Antrag zur Änderung der Satzung 
gem. § 34 BauGB für den im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteil Bad 
Münstereifel-Maulbach 

 
 

17. Bebauung des Grundstückes Ge-
markung Nöthen, Flur 9, Flurstück 54
Nöthen, Gierscheider Weg 

 
 

18. Bebauung des Grundstückes Ge-
markung Mutscheid, Flur 8, Flurstück 
565, Soller, Zum Weitblick 

 
 

19. Bauvoranfragen und Bauanträge 
 
 

19.1 Bauvoranfrage bezgl. des Grundstü-
ckes Gemarkung Arloff, Flur 9, Nr. 
818 

 
 

19.2 Antrag auf Nutzungsänderung und 
Umbau des Autohauses für das 
Grundstück Gemarkung Münsterei-
fel, Flur 1, Flurstück 3397, Bad 
Münstereifel, Kölner Str. 55
hier: Genehmigung einer Dringlich-
keitsentscheidung 

 
 

20. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

20.1 Bauvoranfrage bezüglich des Grund-
stückes Gem. Nöthen, Flur 10, Flur-
stück 16 - Bad Münstereifel-Nöthen, 
Brunnenstraße/Kleinbendchen 

 
 

20.2 Sanierung des Heidentempels (Mat-
ronenheiligtum) in Nöthen, Gemar-
kung Nöthen, Flur 12, Flurstücke 70 
und 71 

 
 

20.3 Zuwendungsbescheid über die Ge-
währung von Zuwendungen zur För-
derung einer integrierten ländlichen 
Entwicklung (LEADER) 
Sanierung der Friedhofsmauer sowie 
Gestaltung des Friedhofes und des 
Dorfplatzes in Kalkar 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
gez. Thomas Schiefer 
(Vorsitzender) 
 
 
 

Tagesausflug des 
Förderkreises für 
Denkmalpflege nach 
Bergneustadt am 15. 
Oktober 2011 
 
Am 15. Oktober 2011 besucht der Förder-
kreis für Denkmalpflege Bergneustadt. 
Bergneustadt ist wie Bad Münstereifel Mit-
glied im Arbeitskreis Historische Stadtker-
ne.  
Abfahrt mit dem Bus ist um 9.00 Uhr ab 
Bahnhof. Nach der Ankunft in Bergneu-
stadt gegen 10.30 Uhr werden wir eine der 
„Bonten Kerken“ mit anschließendem Or-
gelkonzert besuchen und dann zu einem 
gemeinsamen Mittagessen einkehren. 
Ab 14.00 Uhr wird uns der Stadtführer 
durch die Altstadt führen. Diese Führung 
mit dem Besuch der evangelischen Alt-
stadtkirche endet im Heimatmuseum. Hier 
soll der Tag bei einer vorbereiteten Kaffee-
tafel ausklingen.  
Die Rückkehr in Bad Münstereifel ist für 
ca. 19.00 Uhr geplant. 
Für die Busfahrt wird ein Kostenbeitrag in 
Höhe von 20,00 Euro erhoben. Das Ent-
gelt für Führung, den Eintritt für das Hei-
matmuseum sowie die Kaffeetafel werden 
vom Verein getragen. 
 
Der Förderkreis freut sich über eine rege 
Beteiligung und erwartet Ihre Anmeldung 
bis zum 7. Oktober 2011 an Frau Ohlert, 
Büro des Bürgermeisters, Stadtverwal-
tung, Tel: 02253 505101, oder per Mail an 
buero-buergermeister@bad-
muenstereifel.de : 
 
 
 

Fashion-Center 
 

Veränderungen im Stadtzentrum 
 
Das Zentrum der Stadt Bad Münstereifel 
verändert sich. Geschäfte werden einge-
haust, andere machen zu, allerorts hört 
man von Investoren.  
Ausgehend vom „Fashion-Center“ im 
Handwerkerhof wird die Altstadt von Bad 
Münstereifel nicht ihr Gesicht ändern, wohl 
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aber ihre Angebote erweitern. Investoren 
wollen die erworbenen Gebäude sanieren 
und mit hochwertigen Ladenlokalen aus-
statten. Denkmalgerecht, schön gestaltet 
und Sauberkeit vor der Türe sind dabei 
wichtige Vokabeln. 
 
Am Dienstag, dem 27. September 2011, 
18.00 Uhr, werden die Investoren ihr 
Gesamtprojekt in der öffentlichen 
Stadtentwicklungsausschusssitzung 
vorstellen. 
 
Alle interessierten Bürger/innen sind herz-
lich zu dieser Sitzung eingeladen, um sich 
ein Bild machen zu können.  
In einem zweiten Schritt besteht in einer 
Bürgerinformationsveranstaltung vor 
den Herbstferien im Oktober, zu der 
noch eingeladen wird, die Gelegenheit, 
Fragen zu stellen sowie Anregungen zu 
geben, da Bürgermeister, Verwaltung und 
Investoren die Bürger/innen der Stadt 
ganz besonders in das Projekt einbinden 
möchten. 
Darüber hinaus werden in weiteren Ge-
sprächen andere Interessierte wie die um-
liegenden Kommunen beteiligt werden. 
 
 
 

Sanierungsarbeiten 
am Wehrgang 
 
Anfang dieses Jahres wurden die zum Teil 
maroden Holzkonstruktionen des Wehr-
ganges auf ihre statische Tragfähigkeit hin 
durch ein Statikbüro untersucht. Nach dem 
Prüfergebnis sollten anfänglich der Holz-
Gehwegbelag im Bereich des Heisterba-
cher Tores erneuert, das gesamte Schutz-
geländer neu befestigt und mit Metallla-
schen verstärkt sowie die beiden Treppen 
am Mauerdurchbruch zum Wallgraben, 
welche den Aufstieg zum Wehrgang er-
möglichen, erneuert werden. 
 
Nach den ersten Sanierungsarbeiten am 
Gehwegbelag im Bereich des freitragen-
den Wehrganges zwischen Heisterbacher 
Tor und Turm „Eifelblick“ wurden dann 
jedoch schwerwiegende Mängel an der 
Tragkonstruktion festgestellt. Diese tra-
genden Holzkonstruktionen mussten fast 
alle ausgetauscht und verstärkt werden. 

Ebenso musste die Holztreppe zwischen 
Heisterbacher Tor und „Eifelblick“ komplett 
erneuert werden. Neben diesen Holzarbei-
ten wurden marode Mauerbereiche, die 
als Auflage für die Tragbalken des Geh-
weges dienen, neu aufgemauert. 
Die Sanierungsarbeiten am Wehrgang 
zwischen Heisterbacher Tor und Turm 
„Eifelblick“ wurden Ende August fertigge-
stellt, sodass der Wehrgang in diesem 
Bereich wieder begangen werden kann. 
Aufgrund der unerwartet umfangreichen 
konstruktiven Schäden an der hölzernen 
Tragkonstruktion betrugen die Sanie-
rungskosten für diesen Teilabschnitt des 
Wehrganges rund 33.000 €. 
Als nächster Schritt soll nun der Wehr-
gangsabschnitt vom Turm „Eifelblick“ bis 
zur ehemaligen „Roten Brücke“, soweit die 
hierfür noch zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel ausreichen, saniert wer-
den. 
 
 
 

1. Gesundheitstag bei 
der Stadt Bad Müns-
tereifel 
 
Am 06.09.2011 fand im Rathaus der erste 
Gesundheitstag statt. 
 
Durch die großzügige Unterstützung der 
Kooperationspartner BARMER GEK, 
Bahnhof Apotheke, Ernährungsberaterin 
Frau Keßeler, Gemeinschaftspraxis für 
Physiotherapie Wunderlich & Böttcher, 
Sportwelt Schäfer und dem Betriebsarzt 
Doktor Schwanke konnte für die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Stadt Bad 
Münstereifel ein vielfältiges und attraktives 
Angebot rund um das Thema Gesundheit 
bereitgestellt werden. 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hatten 
die Möglichkeit, sich über das Thema Ge-
sundheit zu informieren und beraten zu 
lassen. Der Angebot-Mix aus Gesund-
heitsvorsorge, Ernährung, Bewegung und 
Entspannung vermittelte wertvolle Tipps 
für Gesundheit und Wohlbefinden. 
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Darüber hinaus verloste die BARMER 
GEK unter den Teilnehmern attraktive 
Preise. 
 

 
 
 

(Foto: Frau Vossen von der BARMER GEK 
Euskirchen bei der Preisübergabe an die Ge-
winner des Gesundheitstages) 
 
 
 

Fun for Kids im eifel-
bad 
 
Die nächste Veranstaltung findet am 
Samstag, den 24.09.2011 ab 15.00 Uhr im 
eifelbad statt. 
Für kleine und große Kinder wird zwei 
Stunden lang ein Unterhaltungsprogramm 
mit Musik, verschiedenen Spielen und 
Wettkämpfen geboten. 
Das Team des eifelbades freut sich über 
eine rege Teilnahme. 
Am Veranstaltungstag gelten die üblichen 
Eintrittspreise. 
 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 26. September 2011 wird 
Wilhelm Josef Esser 88 Jahre 
Hardtburgstr. 13, Kirspenich 
 
Am 27. September 2011 wird 
Gertrud Büser 80 Jahre 
Dorfstraße 82, Schönau 

Archäologietour Nordei-
fel 2011 am 2. Oktober 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Sonntag, 2. Oktober 2011 ist es wie-
der so weit: An sieben Stationen präsen-
tieren Archäologinnen und Geologen aus-
gewählte Boden- und Baudenkmäler der 
Nordeifel. Die Fachleute gewähren Einbli-
cke in sonst nicht zugängliche Denkmäler 
und geben fundierte Informationen zu den 
archäologischen und geologischen Fund-
plätzen. 
An allen Stationen gibt es ein attraktives 
Rahmenprogramm, gastronomische An-
gebote sowie vielfältige Mitmach-Möglich-
keiten. So können sich kleine wie große 
Archäologietour-Gäste im Schleifen von 
Fossilien üben, Römerkanal-Modelle bau-
en, römische Salben und Kosmetik anrüh-
ren und sich germanisch, römisch oder 
keltisch gewanden – um nur einige Ange-
bote zu nennen. 
Stationen der diesjährigen Archäologietour 
sind 

• die Fossilien in den Bausteinen der 
Pfarrkirche St. Margareta in Netters-
heim-Frohngau,  

• der Aufschluss des Römerkanals in 
Kall-Dalbenden,  

• die frisch sanierte Aquäduktbrücke von 
Mechernich-Vussem,  

• die römischen Sarkophage von Zülpich-
Enzen,  

• die Ringwallanlage „Alte Burg“ bei Bad 
Münstereifel,  

• der Tiergartentunnel der Burg Blanken-
heim und  
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• die Urfttalsperre im Nationalpark Eifel 
bei Schleiden-Gemünd.  

Alle Stationen werden im Zeitraum von 10 
– 18 Uhr durch Kolleginnen und Kollegen 
der Bodendenkmalpflege betreut, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, der Ein-
tritt ist an allen Stationen frei. Busexkursi-
onen (12,50 pro Person) können gebucht 
werden unter: Tel 06597 2878 oder 
info@obereskylltal.info 
Nähere Informationen zu den Denkmälern, 
zum Programm vor Ort und den Busex-
kursionen finden Sie unter: 
www.archaeologietour-nordeifel.lvr.de 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Ihr LVR-Amt für Bodendenkmalpflege 
im Rheinland 
 
 
 

Information der Stadt-
VHS Euskirchen 
 
„Bad Münstereifel und Euskirchen im 
Mittelalter – ein Vergleich“ fällt aus! 
Der für Mittwoch, den 28. September 2011 
geplante VHS-Vortrag von Harald Bongart 
muss wegen Erkrankung des Referenten 
leider ausfallen. 
 
„Besonderheiten der Münstereifeler 
Parkflora“  
Am Dienstag, dem 04. Oktober 2011, 
19:30 Uhr, lädt die Stadt-VHS zu einem 
Botanik-Vortrag von Prof. Dr. Ruprecht 
Düll ein.  
Vor genau vier Jahrzehnten wurde die 
Kreisgartenschau auf dem Gelände Bad 
Münstereifeler Parks durchgeführt. Da-
mals wurden Schleidpark und Kurpark 
durch eine Fülle „exotischer“, d. h. seltener 
ausländischer Gehölze bereichert. Eine 
Zählung aller im Schleidpark wild wach-
senden und angepflanzten Gewächse 
ergab allein über 200 Arten. Im reich be-
bilderten Vortrag wird eine Auswahl der 
schönsten und interessantesten Beispiele 
gezeigt. Wissenswertes zur Biologie und 
Herkunft wird ergänzend einfließen. 
Der Eintritt zu diesem Vortragsabend im 
Apothekenmuseum Bad Münstereifel ist 
frei! 

Botanische Führung durch den Kurpark 
Bad Münstereifel 
Am Sonntag, dem 09. Oktober 2011, bie-
tet die Stadt-VHS Euskirchen unter Lei-
tung von Prof. Dr. Ruprecht Düll eine 
zweistündige Führung durch den Münster-
eifeler Kurpark, der seine Besucher mit 
einer Fülle oftmals nicht erwarteter „exoti-
scher“ Gehölze überrascht. 
Treffpunkt: Parkplatz oberhalb des Orch-
heimer Tors. Anmeldung und weitere In-
formationen über die VHS-Geschäftsstelle 
im Alten Rathaus Euskirchen, Tel. 02251-
6507422. 
 
 
 

Lust auf Besuch? Ko-
lumbianische Schüler 
suchen Gastfamilien! 
 
Die Schüler der Deutschen Schule Me-
dellin/Kolumbien wollen sich nach Weih-
nachten gerne einmal unser Land an-
schauen und den Verlauf von Jahreszeiten 
erleben. Dazu sucht die Deutsche Schule 
Medellin Familien, die neugierig und offen 
sind, einen lateinamerikanischen Jugend-
lichen als „Kind auf Zeit“ (15 - 17 Jahre) 
aufzunehmen. Spannend ist es, mit und 
durch das „kolumbianische Kind auf Zeit“ 
den eigenen Alltag neu zu erleben. Das 
bringt sicherlich Abwechslung in den All-
tag. 
Die kolumbianischen Jugendlichen lernen 
seit 9 Jahren Deutsch als Fremdsprache, 
so dass eine Grund-Kommunikation ge-
währleistet ist. Ihr „kolumbianisches Kind 
auf Zeit“ ist schulpflichtig und muss ein 
Gymnasium oder eine Realschule an Ih-
rem Wohnort bzw. in der Nähe Ihrer Woh-
nung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen 
ist gedacht von Samstag, 21. Januar 2012 
bis zum Sonntag, den 15. Juli 2012. Wenn 
Ihre Kinder Kolumbien entdecken möch-
ten, lädt die Deutsche Schule Medellin zu 
einem Gegenbesuch ein. Für Fragen und 
weitere Infos kontaktieren Sie bitte das 
Humboldteum e.V., die internationale Ser-
vicestelle für Auslandsschulen, Geschäfts-
stelle, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, 
Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, 
e-mail: ute.borger@humboldteum.com 
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Selbsthilfegruppen 
 
Die Gruppe Bad Münstereifel der Frauen-
selbsthilfe nach Krebs trifft sich jeden zwei-
ten Donnerstag im Monat, 16.00 Uhr, in der 
Langenhecke 33, Gemeindesaal unter der 
Evangelischen Kirche, in Bad Münstereifel. 
Interessierte betroffene Frauen und Männer 
wenden sich bitte an: 

Frau U. Koch-Traeger, Tel. 02253/544447 
 
Donum vitae e.V. staatlich anerkannte Bera-
tungsstelle; Beratung und Unterstützung in 
Schwangerschaftsfragen und im Schwanger-
chaftskonflikt. 
Zum Markt 12, 53894 Mechernich 
Tel. 02443-912238, Fax: 02443-912242 
www.donumvitae-onlineberatung.de 
 
Die Selbsthilfegruppe für Parkinson-Be-
troffene trifft sich regelmäßig in Mechernich, 
Johanneshaus an der Kirche. Termine unter: 
� 02443/5092 (Christa Miehl) oder 
www.parkinson-euskirchen.de  
 
Die Selbsthilfegruppe für Männer mit Prosta-
takrebs trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 17.00 Uhr im Cafe Insel, Ecke Frauenber-
ger-/Kommerner Str., Euskirchen, Ansprech-
partner: Josef Heiders, Tel. 02441/5767. 
 
 
Die Selbsthilfegruppe Stomaträger, künstlich 
angelegte Darm- und Harnwegsausgänge, trifft 
sich jeden 2. Dienstag im Monat, 17.00 Uhr, in 
Euskirchen, Cafè Insel, Frauenberger Straße 2 
- 4. Informationen erteilt Alois Irlenbusch, 
Telefon: 02253/2659. 
 
Die Selbsthilfegruppe für Amalgam- und 
Zahnmetallgeschädigte e.V. „Zahn 46“ trifft 
sich regelmäßig jeden 2. Mittwoch im Monat, 
19.00 Uhr, in Euskirchen, Kölner Straße 131. 
Informationen erteilt: 
Gerhard Vogel, Telefon: 02251/72563 
 
Die Selbsthilfegruppe „Morbus Crohn/ Colitis 
ulcerosa“ trifft sich jeden letzten Mittwoch im 
Monat, 19.30 Uhr, in Bad Münstereifel. Infor-
mationen zur Gruppe: Telefon: 02253/7930 
oder 02251/74252 
 
Die Frühförder- und Beratungsstelle der LE-
BENSHILFE in Euskirchen, Kirchplatz 1, bietet 
interessierten Eltern die Möglichkeit, sich über 
die Frühförderung behinderter oder von Behin-
derung bedrohter Kinder zu informieren. 
Mo. bis Fr. ist die Beratungsstelle von 8.15 – 
12.00 Uhr unter Tel. 02251/7740316-17 oder 
Fax 02251/7740318 zu erreichen.  

Die Selbsthilfegruppe „Schlafapnoe Bad 
Münstereifel e.V.“ trifft sich nach Absprache 
jeden 1.Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im 
Pfarrheim Iversheim, Buschhöhlenweg 4.  
Informationen erteilt Hans Thomas, Tel. 
02253/4061, www.pro-gesundheit-sport.de. 
 
Gruppenabend des Kreuzbundes 
freitags, 19.30 Uhr, im St. Josefshaus, Alte 
Gasse 19, Bad Münstereifel. 
 
SAM-Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Me-
dikamenten-Abhängige: dienstags, 19.30 Uhr, 
St. Josefshaus, Alte Gasse 19, Bad Münsterei-
fel, Tel. 02253/180187 
 
Der Verein Haus Sonne Schönau e.V. bietet 
in seiner Beratungsstelle in der Trierer Straße 
23 in Bad Münstereifel an: 
- Beratungen und Informationen nach dem 
Betreuungsgesetz für betreuende Angehörige 
und ehrenamtliche BetreuerInnen, 
- Informationen über Vorsorgevollmachten und 
Betreuungsverfügungen, 
- Informationen und Beratung von behinderten 
und pflegebedürftigen Menschen und deren 
Angehörigen und über Hilfsangebote im Kreis 
Euskirchen. 
Montags – freitags zwischen 9.00 und 12.00 
Uhr und nach Vereinbarung. 
Telefon: 02253/5440790 
 
WEISSER RING e.V. 
Außenstelle Euskirchen 
„Wir helfen Kriminalitätsopfern“ 
Ansprechpartner: Rudi Esch, Unitasstraße 
152, Euskirchen Tel. 02251/7775870 
 
Die Arbeitsgemeinschaft Euskirchen der Deut-
schen Rheumaliga bietet Funktionstraining im 
Warmbad und Trockenen in Euskirchen, Bad 
Münstereifel (eifelbad), Mechernich, Rhein-
bach und Zülpich. Info: Geschäftsstelle der 
Rheumaliga im Appartmenthaus des Marien-
hospitals, Gottfried-Disse-Str. 38e, Euskirchen, 
freitags 14.00 bis 16.00 Uhr, Tel. 02251-90-
1564. 
 
Hospizdienst des Caritasverbandes Euskir-
chen  
Sprechzeiten jeweils montags von 14:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr im Seniorenhaus Marienheim, 
Langenhecke 24, 53902 Bad Münstereifel  
oder nach Vereinbarung  
Ansprechpartner: Frau Christel Eppelt, Tel.: 
02253-5426157  
Außerhalb der Sprechzeiten erreichbar unter 
02251-126510 oder mobil unter 0177 
9565308.  
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DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau,Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

 

Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Mittwoch, 28.09.2011 19.30 – 21.00 Uhr 
Themenabend  „Autosuggestion“ – 
die Kraft der Worte - 
Positive Gedanken mit ihrer direkten 
Wirkung auf Gemüt und Immunsystem 
können helfen, mit Problemen, Stress 
und körperlichen Beschwerden besser 
umzugehen. 
Im Verlauf der Veranstaltung lernen die 
Teilnehmer einfache Techniken der posi-
tiven Einrede kennen. 
Anhand von praktischen Übungen wird 
erlebt, wie das Unterbewusstsein die 
formulierten Aufträge umsetzt. 
Die Erfahrungen können ganz leicht an 
Kinder weitergegeben werden – so wer-
den Selbstvertrauen, Motivation und 
Wohlbefinden gefördert. 
 
Anmeldung im Familienzentrum, die 
Teilnahme ist kostenlos. 
 
Dienstag, 04.10.2011 
Familienberatung von 8.30 - 11.30 Uhr 
Frau Annette Bey (Diplom-Sozialarbeiterin) 
bietet in regelmäßigen Abständen Beratungs-
gespräche für Familien, Großeltern, Alleiner-
ziehende usw. an , die im Sozialraum des Fa-
milienzentrums wohnen. 
Der Schwerpunkt der Beratung liegt auf dem 
Umgang mit rechtlichen Fragen rund um die 
Familie. 
Individuelle Terminabsprache ist möglich! 
 
Angebot Tagespflege: 
Tanja Larscheid – Schönau, Tel: 
02253/6358 
Olesja Kiel – Arloff, Tel.: 0178/5101371 
 
Diese Tagesmütter sind Kooperationspartner 
des Familienzentrums. 
 
Weitere Tagesmütter im Stadtgebiet: 
Jutta Roderiges-Mota – Iversheim, Tel.: 
02253/958901 
Jutta Ingenillem – Nöthen, Tel.: 02253/ 8916 
 
 
 

             
 
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
 
 

Nach der Sommerpause werden in Koope-
ration mit dem Kath. Bildungswerk Euskir-
chen unter der Leitung von Frau Beate 
Corsten folgende Kurse (jeweils 11 Ter-
mine; Einstieg noch möglich) durchgeführt:  
 
Erziehung im Kleinkindalter 
Eltern-Kind-Kurs für Kleinkinder von 1 
– 3 Jahren 
 
montags 9.30 - 11.00 Uhr  
Kath. Kindergarten, St. Bartholomäus, 
Arloff 
 
Babys in Bewegung 
für Eltern mit ihren Kindern  
von 3 – 6 Monaten 
 
mittwochs 9.30 - 11.00 Uhr  
Kath. Kindergarten, St. Bartholomäus, 
Arloff 
 
Kursgebühr: € 25,- 
 
 
Freilichtmuseum Kommern  
 
Ein Ausflug der Vorschulkinder ge-
meinsam mit Senioren des Marien-
heims mit Teilnahme am  
Workshop „Spiele früher – Spiele heute“ 
und einem Besuch des Museumscafès 
 
Mittwoch, 28. Sept. 2011, 14.00 Uhr 
Kath. Kindergarten, St. Chrysanthus 
und Daria, Kapuzinergasse 13 
 
 
In Kooperation mit dem Familienzentrum: 
Tagespflege „Spatzennest“ 
Jutta Rodrigues Motta, Tel. 0170/ 
7780115 
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Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist 
unter �-Nr.: 0180/5044100(12 Ct/min) zu 
den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Fol-
getag 7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis 
zum Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen 
in den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 
22.00 Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie:  
112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die 
�-nummer 0180/5986700(18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der �-nummer 01805-938888(18 Ct/min) 

kann man die nächstgelegene dienstbe-
reite Apotheke erfragen. Auf Wunsch wird 
man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behin-
derung bedrohter Menschen bietet im 
Bürgerbüro der Stadt Bad Münstereifel 
jeweils donnerstags zwischen 09.30 
und 11:00 Uhr, eine Bürgersprechstunde 
für Menschen mit Behinderung, davon 
bedrohte und deren Angehörige an. Die 
Beratung umfasst alle Problemfelder, die 
Menschen mit Behinderung betreffen bzw. 
vermittelt professionelle Hilfe, wenn die 
Probleme zu speziell werden. Durchge-
führt wird die Beratung im Regelfall von 
dem Vorsitzenden des Beirats, Herrn Hel-
ge Pellmann, den sie unter der Tel.-Nr. 
02257/959728 (bitte Anrufbeantworter 
benutzen) erreichen können. 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist 
der Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Bei-
lage kann von der Stadtverwaltung, Büro für 
Rat und Bürgermeister, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 90 €, Ein-
zelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 


